
Stickerei Verlaus,
Der weit besser ist, als vir
Ihnen je osserirten in irgend
einem vorhergehenden Verlaus.
Viele Werthe 20 und 30 Cts.
die Elle. Alle diese Woche.
die Elle, nur

10 Cents.

Neuer 4 Cents Laden,
I. H. Ladtvig 310 Lackawanna Ave.

Finleys^

Fabrikanten

llcbkrschuß-
Ncrkaus

von

Novität
Seide

zu

50 Cents
die Elle.

34 Zoll Anjllgs-

stoffe.
alle werth 75 Cents bis

81.00.

Sttt und SIS

Lackawanna Avenue,

Grand Union Hotel.
Union «Straße, Taylor.

John Steigerwalt, Sigrnihümer.

Komm! her ,u mir «He, Ue >br Durstig UNI

"Mll"
PW cmlicn.

Die xrosse
sckmer2Btillen6e

lisusmecjicin.

Stadt und Connty.

Erie Bahnstation angerichtete Schaden
wird sich aus etwa tlB,ooo belaufen,
denn es verbrannten auch vier Kutschen

digt.

County Controllers wurde Freitag be-
schlossen, die Summe von tku.txx» für
Verbesserungen im Gerichtsgebäude und

Frau FranceS Ferguson, eine be-
tagte Wittwe, die ganz allein an Jeffer-
son Avenue wohnte, starb plötzlich Frei-
tag Morgen und ihr Leichnam wurde

stellte fest, daß ein Herzschlag die TodeS-

Flaminen bewältigt waren, waren die
Möbel de» Thomas Gilgallen auf dem
ersten und zweiten Flur zerstört, der La-
den von Suravitz ck Schiller, sowie
auch die angrenzende Wirthschaft des
Henry I. Franber beschädigt.

Durch die Explosion eines Fasses
Mehl wurde Samstag Bormittag in
dem Holzbau der städtischen Verbren-
nungsanstalt ein Feuer verursacht, wel-

Feuerniehr brachte e» fertig, die Flam-
men auf das eine Gebäude zu beschrän-
ken.

Frank Koterba, alis Frank M.

dem Gesängniß Übersandt. Nach seiner

1., zwei VcrhastSbesehle Zsür Koterba,
wo er ein Quantum Kleidungsstücke
und Werkzeuge aus einem Koslhause
stahl, ein.

Eine weitere Straßenbahn, welche
als die ?R'dge Row Street Railway
Company" bekannt sein soll, ist von G.
E. Hill, P. F. Cusick, I. F. Mears.
I. I. Croghan und W. P, Boland in

lich in Verbindung mit dem neuen Luna

Park nahe Nay Aug Park.
In der am Montag abgehaltenen

stnen sich bestimmt hier etabliren wür-

den, »emlich die Gencral Metal Manu-
sacluring Company von Newark, N.

ley mit I2S Angestellten ansangen und

erwartet eventuell KtXZ Arbeiter zu be-

schästigen, während letztere innerhalb
drei Monaten hier ten Betrieb aufneh-
men und 40 Männer beschäftigen wird.

IM» Unterricht im Klavierspiel er-
theilt unter günstigen Bedingungen

Fräulein Emma Frey, big Pine Str.

Die jährliche Installation, mit
folgendem Bankett, der Meister-Bäcker
Gesellschaft fand Sanistag Nacht in der
Liederkranz Halle statt und die folgenden
Beamten wurden installirt: Präsident,
Max Blume; Vize-Präsident, William

jun., Philip Schäfer, Jakob Ritter,
C. I. Winke, Charles Kimmich, Peter
P. Neuls; SS. März?Charles Gen-
ter, I. H. Kester, E. Weichet, Jacob
Kneller, E. Schimpfs, C. Westpfahl,
William Hauer, E. Frantz, I. Anne-
man: 2. April?William F. Kiesel.

Hellriegel, M. Stipp.
Wir lenke» die Aufmerksamkeit

unserer Leser auf die an anderer Stelle

Bros Co., 134 Washington Avenue,

liefern, als wie vielleicht irgend ein an-
deres Geschäft, und etwaige Kauflustige
werden daher gut thun, vor dem Ein-

die Wahlzettel mit Vorbedacht fehler-

Durkiii und Viktor Burschell, be-

einzuleiten. Herr Fred. Kirchhoff, wel-

cher die Copie sür die Wahlzettel an-
fertigte, erklärte, daß irgend welche Feh-

ihre» Kandidaten zu machen, griffe» die
beiden Morgenzeitungen ohne Fest-
stellung der Thatsachen die Demokraten

sie haben es satt, immer von der re-
publikanischen Presse in ein falsche«
Licht gestellt zu werden und verlangen

Genugthunng sür die böswillige Ver-
läumdung, denn sonst ist es nichts.

Wiederum seierte am Donnerstag

großenErsolg, de»» der abgehaltene jähr-
liche Maskenball erwies sich als einer der
gelungensten, welchen der Verein je ab-

hielt. In der prächtig dekorirten Halle
hatte sich eine Theiliiehmermengc einge-
fünde», welche die Räumlichkeiten an-

füllte und darauf bedacht war, sich sür den
Abend in ungezwungener Weise völlig

und erntete sür Herr» Brunner ver-

dientes Lob. Dan» folgte der Eröff-
nungSmarsch, an welchem die zahlreich

nahmen und man schwang bis Morgens

das Tanzbein. ES war ein Ball, de»

ma» in jeder Weise genießen konnte und

auch genoß und wir gratutire» demVerei»
zu dem durchschlagende» Erfolgt dessel-
ben. Da« au« den Herren Frank
Becker (Vorsitzer), Fred. Weinß, George
Lorimer, Fred. Zizelmann und Nathan
Jacob« bestehendeArrangement« Comite
hatte seine Sache ausgezeichnet gemacht

Erfolg dtrlschönen Festlichkeit.

Dimmick erwählt.
Die Dienstag abgehaltene Wahl für

Mayor der Stadt endete mit einem
Siege des republikanischen Kandidaten

I. Benj. Dimmick, indem er seinen de-
mokratischen Gegner John Gibbons
mit 1,00» Stimmen schlug, eine Mehr-
heit, die ziemlich klein erscheint, wenn
man bedenkt, daß vor drei Jahre» Ma-
yor A. T. Connell mit 4,«34 Mehrheit

sich als ein viel stärkerer Kandidat, als
man sür möglich hielt und wäre nicht
der Ruf: ?Eine geschäftliche Admini-
stration," in Anwendung gebracht wo»
den, so wäre Gibbon« unzweifelhaft als

Sieger au« dem Wellkampfe hervorge-
gangen. Die centrale Stadt und die
Westseite waren zugunsten von Dim-
mick, während die Südseite und Nord

Im Stadtrath bleibt die Controlle in

schatten und walten wie sie wollen, da

sie jetzt faktisch die ganze städtische Ver-
waltung in Händen haben.

Ruhestörungen, trotzdem es in ver-

schiedenen Ward« ziemlich Anstoß er-
regte, daß der Mayor Polizisten dorthin
beorderte und diese sich trotz Proteste«
nicht entfernten.

gen ein ?Bazaar" abgehalten.
Während am Wahltage da«

Welter prachtvoll war, folgte gestern

Regen und die Witterung war so unan-
genehm, als sie nur sein konnte.

Die leidige Politik war schuld
daran, daß sich Donnerstag Abend kein

Quorum zu der Versammlung des Se-

eine» guten Zustand versetzt und die
Gesundheit wieder herstellt.

Die Laurel Linie Kompanie trifft

zu setzen, indem sie versuchen wird, ent-
lang ihrer Bahnstrecke zwischen hier und

WilkeSbarre verschiedene Industrien zum
Niederlassen zu bewegen. Der erste
Schritt in der Sache ward genommen,
als die Lackawanna Power Cvmpanie
organisirt wurde, deren Zweck e» sein
wird, die betreffenden Industrien mit

Licht, Heizung und Kraft zu versorgen,
und wird dabei die gegenwärtige Krast-
erzeugungS-Anstalt der Laurel Linie be-

nutzt werden. Letztere wird sich auch
mit der Beförderung von Fracht befassen
und überhaupt alle« thun, um ihr Pro-
jekt zur vollen Ausführung zu bringe».

Den Musikliebhaber» von Scran-
ton steht morgen Abend ein weiterer Ge-
nuß in Aussicht, indem Pros. William
Röscher, ein noch nicht sehr bekannter,
aber nichtsdestoweniger äußerst tüchtiger
Violinist, in der Guernsey Halle eine
»Soiree Musicale" geben wird, unter
Mitwirkung von Frl. Lena Reichert,
Frl. Helen Kelly und Prof. Albin Korn,

sämmtlich sehr tüchtig in ihrem Fache.
Pros. Röscher, der unzweifelhaft als der

leitende Künstler aus der Violine in der

Stadt betrachtet werden kann, wird zu
seinen Vorträgen eine werthvolle ?Ama>

Ton von allen bewundert wird, die sie
soweit gehört haben. Da es faktisch
Pros. Röscher'S erste« offizielles Auf-

ist und die Musicale ein wirklicher Genuß
zu werden verspricht, so sollte sich eine
Zuhörerschast einfinden, welche den gan-
zen Raum besetzt. Gereuen wird es
Niemanden, anwesend gewesen zu sei».

Von Petersburg.

Raymond, der K Monale alte
Sohn der Eheleute Friedrich Simon
von PreScott Avenue, starb Montag
und wurde gestern beerdigt.

Die Reparaturen an der durch
Feuer beschädigten PresbyterischenKirchc

sind beendet und schon am gestrigen
Abend konnte wieder Gottesdienst abge-

Die Wohnung von B. F. Laudig

an der Ecke von PreScott Avenue und

Myrtle Straße wurde Sonntag Nacht
von Einbrechern besucht und gründlich
durchstöbert, doch um nicht« bestohlen,
denn die Kerle hatten es augenscheinlich
aus Geld und Geschmeide abgesehen und
da sie nicht« dieser Art fanden, ließen
sie sonstige Sachen liegen.

WilkeS-Barrr im Zeiche» der <?»»-

tennarfeicr.
Im Mai b. I. wird Wilkes-Barre,

die im Wyoming Thale gelegene, durch
ihren Kohlenreichthum und Naturschön-
heiten bekannte Stadt, das Fest ihre?
hundertjährigen Bestehen« in Überaus
großartiger Weise seiern. Ein Rückblick
qus die Vergangenheit giebt den Bür-

gern der Stadt, von denen ein großer
Theil deutscher Abstammung ist, ein gu-

tes Recht zur frohen Feier; aus kleinen

Ansiedlungen hervorgegangen, hat sich
die Stadt besonders in den letzten SN

Jahren mächtig entwickelt und ist eine

Handels- und Gewerbestadt geworden,

wobei die Ausbeutung ihres Bodenreich
thnmS, der fast unerschöpflichen Kohlen-
felder, wohl die bedeutsamste Nolle ge-
spielt hat.?Mit dieser Centennarseier
soll ein Rendez-vou» aller ehemaligen

WilkeS-Barreaner.verbunden werden?-
eine Art .hoine-coming"?und die weit-
gehendsten Borbereitungen werden ge-

troffen, um die ehemaligen Bewohnern
der Stadt, sowie allen ander» willkom-
menen Gästen einige Tage herrlichen
Genusses zu bereiten.

Honesdale. Der Wirth Walter

Anklageiustand versetzt, weil er angeb-
lich den Tod des William Hinckley ver-
ursachte, indem er diesen bewog, ein

Deutsche Briefliste.
George Albeck, Louis Armbrufter,

Wm. Berger, jr. T. Frank Hartman,
H. A. Kuck, Frau Louise Kilner,

I. H. Ladwig, Louise Lelm«,
Gretchen Odenthal, John Pizer,

Frau Rosenfeld, Joe Rink,
Robert W. Stein, HenryC.Schellhafe.

Drei Einbrecher, die 4 Uhr Frei-
tag Morgen in die Wohnung de« Dr.
C. W. Price zu Avoca eindringen woll-
ten, aber von dessen Mutter ertappt
wurden und dann entflohen, gaben

W. D. Hunter, vom Ackerban-

fllrchtele Baumwollkäser i» Texas St)

Meilen weiter östlich von den bis jetzt
heimgesuchten Gegenden entdeckt worden

ken ist
st» ch 4 i
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irr des Waisen Aerichis, in drm MerichtSjimmer
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/ Hlnlerlassenschaftrn rin^u-
Robe r I W. « 11 e» ,
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Soiree Musicale.
Freitag Abend, d. 2». Februar,

8 Uhr,
In tynernsey S Halle,

Prof. William Röscher,
Violinist,

Zrl. Lena Reichert, Pianisten.
Frl. Helen «»ll». «-»,<»»«».

Prof. Hllbin Korn, Pianist.

Gintritt, - - S« Cent»^

Spezieller

Vier - Tage - Verkauf
in unserer Haushalt-Abtheilung

im (srd?tschos?, für Donnerstag, Freitag, Tamstag und Montag.

Wasche-Rinaer mit Holzgcstell, Familiengröße, Rollen garantirt für ein Jahr.
Guter Werth zu 52.75, speziell für »2.4 U.

Wasche-Ringer mit Eisengestell, Familienzröße. Rollen garantirt sür ein Jahr.
Guter Werth zu t 2.5», speziell für t 2.1».

Wäschekörbe au« Weiden, Mittelgröße. Wohl werth 55 Ct«., speziell für 40 C.
Npaltefest" Waschlrinstützen. Wohl werth 2» Cent«, speziell für 15 Cent«.
Schwere Zuber, 18 Zoll im Durchmesser oben, 9 Zoll lies. Guter Werth zu

5<Z Cent«, speziell für 40 Cent«.
10 Quart lackirte Bettzimmer-Eimer. Guter Werth zu 3» C.. speziell 25 Ct«.
12 Quart lackirte Bettzimmrr-Eimer. Guter Werth zu 4» C., speziell 35 Ct».
Schwere Hut- und Rockhiinger au« oxidirtem Metall, mit zwöls Haken. Guter

Werth zu 50 Cent«, speziell für 40 Cents.

I. D. Williams S 5 Bro. Co.
Nur 111 bis ll? Washington Avenue.

Der Rüg Laden,
I»n Washington Avenne.

lst der beste Platz zum Ankaufe Ihrer RugS. Z
Preise sind die niedrigsten für

Asminster. Wilton, Smyrna.
und Brüssel Rugs.

Speziell »bis 12 RugS für 515. Deutsch wird gesprochen.

Michaelian Bros. S 5 Co.,
Washington Avenue.


